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nformation 

DL295D Vergleichstyp: SN 74 LS 295 N 

4-bit-Schieberegister DL 295 D 

Vorläufige technische Daten 

Gehäuse: 14poliges DIL — Plastgehäuse 

Bauform: 21.2.1.2.14 
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172353456 

21.2.1.2.14 TGL26713 

Anschlußbelegung: 

SE} d A Ucc 
AZ] [13) o 

813l Yı 

cE) DL295D ‚_E‚;y‚ 
Y Ausgänge 

D] D SE: serieller Eingang 
MD[6] [T A, B, C, D,: Paralleleingänge 
M [T [8) 0E MD: Mode-Eingang 

OE: Output Enable 
L295A1X84 T Takteingang 



Logisches Schaltbild: 

D 

] 
& & 

SE & & 1 ® 1 D F3 

T 

>
>
 

w
 

o
 

%l
 

(
M
£
I
 

]
 E
 ar
 

V
D
 

]
 T
 

I;
‚;
]L
 

(
 

C]
 

- 
R 
L 

s o—, 

v: vY3 

L295A2X84 

Schaltungsbeschreibung und logische Funktion: 

Der Schaltkreis DL 295 D ist ein 4-bit-Schieberegister, das im Rechtsschiebebetrieb 

und bei entsprechenden externen Verbindungen im Linksschiebebetrieb eingesetzt 

werden kann. Ein paralleles Einschreiben der 4-bit-Information ermöglicht auch den 

Einsatz als 4-bit-Speicher im Paralleibetrieb. 

Jedes der 4 taktflankengesteuerten RS-FF’s wird von einer Torschaltung mit der 

einzuschreibenden Dateninformation angesteuert, die je nach Information an MD 

entweder vom O’-Ausgang des vorhergehenden FF oder vom Paralleleingang ange- 

steuert wird. 

Für den Linksschiebebetrieb wird mit MD = H auf die Paralleleingänge geschaltet. 

Die Eingänge A, B, C müssen extern mit den Ausgängen Y1, Y2, Y3 verbunden werden, 

und der Eingang D wird zum seriellen Eingang der Schiebekette. 

Die Ausgangsstufen liefern die Information der FF nichtnegiert an die Ausgänge, 

die sich über OE = L in den hochohmigen Zustand Z schalten lassen. 



Eingänge Ausgänge 

Output Mode Takt Sserieller Parallel- 
Enable Eingang eingänge 

OE MD T SE A B C D YO Y1 Y2 Y3 

L X X X X X X X z Z E z 

H H H X X X X X Yot-1) Yırn Yat-1) Yat-1) 
H H J X a b c d a b c d 

H H } X Yı') Y2') Ya') d Yıl-1) Yal-1) Yat-ı) d 

H £ H X X X X X Yott- n Yat-n Yal-1) Yat-ı) 

H L f H X X X X H Yor-1) Yıle- n Yat-y) 
H L \ L X X X X L Yot-n Yar-n Yat-y 

Funktionstabelle: 

X: beliebiger Zustand 

z hochohmiger Zustand 

}} HL-Flanke 

a, b, c, d,: statischer H- oder L-Pegel während der HL-Flanke 

Yar-1! Ausgangszustand vor der letzten LH-Flanke 

') Linksschiebemodus, die Paralleleingänge A, B, C werden jeweils mit den Ausgängen Y1, Y2, Y3 verbunden. 

Der Paralleleingang D wird zum seriellen Eingang der Schiebekette. 
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Betriebsbedingungen: 

Betriebsspannung 

Umgebungstemperatur 

H-Ausgangsstrom 

L-Ausgangsstrom 

H-Ausgangsspannung 

L-Eingangsspannung 

Taktimpulsbreite 

Voreinstellzeit 

Haltezeit 

Statische Kennwerte (gültig für 0, = 0 

Eingangsclampingspannung 

Vecc = 4,75 V 
—l =18mA 

H-Ausgangsspannung 

Ucc = 4,75 V 
Um=2,0 V 
UL=0,8V 
—lon = 2,6 mA 

L-Ausgangsspannung 

Ucc = 4,75 V 

Un =2,0 V 
lo. = 12mA 
UL =0,8V 
lo. =24mA 

H-Eingangsstrom 

Ucc = 5,25 V 

Um=2,7V 
UH =7,0 V 

Ucc 

—loH 

or 

U|H 

twr 

tsu 

1n 

z 70°CH 

min. typ. 

4,75 5 

25 

20 

20 

min. 

_UIK 

UoH 2,4 

Vor 

IIH 

max. 

5,25 

70 

2,6 

24 

0,8 

max. 

15 

0,4 

0,5 

20 

100 

V 

°C 

mA 

mA 

<
 

ns 

ns 

ns 

uA



min, max. 

L-Eingangsstrom?) Iı 0,36 mA 

Ucc = 5,25 V 

Un =0,4V 

Ausgangskurzschlußstrom) —los 

Ucc = 5,25 V 30 130 mA 

Ausgangsstrom im hochohmigen Zustand lozH 

Ucc =5,25 V 20 uA 

Um = 2,0 V 
UonH=2,7V 

UL =0,8V 

Uo.=0,4 V —fozı 20 uA 

Stromaufnahme des Schaltkreises bei 
aktiven Ausgängen Icc 

Ucc = 5,25 V 29 mA 

Um =4,5V 

Urs 0V° 

Stromaufnahme des Schaltkreises bei 
hochohmigen Zustand an den Ausgängen lccz 

Ucc = 5,25 V 33 mA 
Un =4,5V 

U1 = 0V*) 

') Nicht mehr als 1 Ausgang gleichzeitig kurzschließen. Dauer des Kurzschlusses 

z<1 

2) Für die Messung der Eingänge A, B, C, D ist MD auf H-Pegel zu legen. Für die 

Messung des Einganges SE ist MD auf L-Pegel zu legen. 

3) SE, MD, OE = HIGH, A, B, C, D = LOW, vor Messung HL-Flanke an T. 

*) SE, MD = HIGH; A, B, C, D, T, OE = LOW 



Dynamische Kennwerte (gültig für 0, = 25°C —5 K, Ucc = 5V): 

von nach max. 

Verzögerungszeit für LH-Übergang am Ausgang T Y tolH 30 ns 
UL=0V 
Um=4,5V 

Rı = 500 Q 
C_ = 50 pF 

Verzögerungszeit für HL-Übergang am Ausgang tpHL 31 ns 

Freigabezeit zu H-Pegel am Ausgang OE P zn 26 ns 

Freigabezeit zu L-Pegel am Ausgang OE Y tpzı 30 ns 

Verzögerungszeit für Übergang von H-Pegel zu 
hochohmigen Zustand am Ausgang OE Y tpHz 20 ns 

UL=0V 
Um=4,5V m 
Rı =670Q 
C.=5pF 

Verzögerungszeit für Übergang von L-Pegel zu 
hochohmigen Zustand am Ausgang OE Y tiz 20 ns 

Taktfrequenz fr min.20 MHz 

Ucc=5V 
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veb halbleiterwerk frankfurt/oder 
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